
10 Tribünengebote
 1. „Spiel-Erlebnis“ ist wichtiger als „Spiel-Ergebnis“. 2. Faires sportliches Verhalten sollte von Allen vorgelebt werden – auf und neben dem Spielfeld. 3. Der Trainer sitzt auf der Bank, nicht auf der Tribüne. 4. Jeder macht mal Fehler – Trainer, Spieler und auch Schiedsrichter.

 5. Jedes Kind gibt stets sein Bestes und freut sich über Applaus und Anfeuerungen – über Meckern nicht! 6. Fairness und Toleranz gelten auch gegenüber Schieds-richtern.
 7. Emotionen sind erlaubt – Beleidigungen nicht. 8. Kein Schiri, kein Spiel.
 9. Die Gegenspieler sind auch Kinder. 10.  Wir sind froh über jeden neuen Schiedsrichter, den wir gewinnen können. Vielleicht auch Dich?

Respekt!
DER HANDBALLMINISTER:

Sonst gibt‘s die Blaue Karte!
Sonst gibt‘s die Blaue Karte!
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